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Beilage zur Karlsruher Zeitung

Sonntag , den 26 . April 1840 .

Literarische Anzeigen .
( l663 . 1j Altona .

Botanik .
Für Freunde und Kenner derselben ! !

Vollständig in drei Bänden , als klassisch von allen
Botanikern anerkannt , sowohl für den Botaniker von Fach ,
als auch für den Freund der Botanik unentbehrlich , kann die
dritte Auflage von

I . C. Moeßler ' s

Handbuch der Gewächskunde.
Driite Auflage .

Herausgegeben , vermehrt und verbessert
von

Dr . Z . C . L . R e i ch e n b a ch .
gr . 8 . 3 Bde . Altona , Hammerich .

Preis 12 fl. 9 kr.
nicht dringend genug empfohlen werden .

Äieses sichere , zuverlässige Handbuch hat bereits
bei ' m Studium der Gewächsknnde sich als höchst prak¬
tisch belvährt , was wohl nichts besser beweist , als die all¬
gemeine Verbreitung desselben , wodurch es auch möglich
wird , einen so billigen Preis zu stellen .

Sämmtliche Buchhandlungen Deutschlands , Oesterreichs ,
der Schweiz,c . haben dieses gediegene Werk stets
vorräthig .

In Karlsruhe in der
Groos '

sche Buchhandlung (A . Bielefeld )
zu haben .

( 17t9 . 1j Karlsruhe . In der

W . Creuzbauer 'schen Buchhandlung
in Karlsruhe ist so eben angekommen und auch in jeder
guten Buchhandlung zu haben :

Das Kunstkabinet.
Komische Szene mit Gesang ; von Ludw. Lenz .

( Dargestellt zum Benefiz » es Herrn Beckmann auf dem
komgsstadter Theater zu Berlin ) . Velinpapier , sauber
broschirt , mit einem kolorirtcn Kostümbilde . Preis :
27 kr.

Don demselben Verfasser ist vor Kurzem erschienen :
1 ) Nante auf der Berlin - Potsd . - Eisenbahn , 27 kr .
2 ) Nante in Potsdam und im Lustlagcr , 27 kr.
3 ) Nant e ' s Weihnachtsw . nnd Neujahrsgr . , 27 kr .

woran da« „ Kunstkabinet » als 4tcS Heft sich an¬
schließt.

( Sämmtlich Verlag v . Kleina nn in Berlin .)

WwIitiKe ÎnLoiwe für äVi-oliitoktsii mul
Xunstlremulv .

( 1032 . kg kot « d » m . Im I -anke diese » dokres wird
erxckeinen » nd sind darüber in alle » Ikucli - und Kunst -
knndlunxen »liskükrlicke ^ nreixen xrsti » r » Kaden :

cler Iiötiei enLaulLunst )
kür die

^ .usfülirmiK erkuncleu uiicl äarK68teHt
von

8eliink6l ,
könixlick prsussiscker Oberlandes - Saudirektor u . s . w .

Indem die Verlaxskandlunx a,,k obixe -^ nkündixiinx
verweisst , reclinet sie mit vieler Lnversickt »»5 die kräk -

tixe Ikeilnakme an dieser eben so interessanten als aus -

xereickneten Vnternekmunx , und wird ibrer 8eits nickts
versäumen , dieselbe »nk eine dem berülimten Verfasser
entsprecliende 3Vei .se durclmukükren , wie »ucb ein den
deutsclien Vsrlaxsduckkandel „ ,,d Dentseliland ekrendes
Werk m> liefern . Seit der kurzen Leit , da die -Hrmeixe
»usxexeden , Kaden sick sckon so erkreiilicke kerveise der
.^ nerkennunx und Ikeilnakme xereixt , dass mi erwarten
stellet , diese wird »icll auck in weiteren Kreisen wieder -
llolen . Lei der kostspielixen ^ usstattunx könne » nur
subskribirte kxemplare akxexeben werden und wird darum
xebeten , xekällixe Lestellunxen — welelle alle Lucll - nnd
kiinstkandkinxen »nnekmen — reckt b » l d au macken ,
vie übrixe » in meinem Verlaxe ersckienenen »rckitekto -
niscken Werke , wie das -Vlbum , die Lnt würfe nnd
das bkotirblatt des r ck . Vereins mi Lerlin ,
HIauck vauordnunxen , Vormana Lauknnst , K k o d e
Hlasckinenliau u . s . w ., Märkten dar.» beitraxen , meinen
Verspreckunxen einixes Lutrauen r. u scdenken .

Lotsdam , im dannar 1840 .
Viv LucliliLiicklunA von liiv » ei .

Zu Bestellungen empfiehlt sich die

Groos '
sche Buchhandlung (A . Bielefeld )

in Karlsruhe .
( 1454 .3) Fre > burg . ( M u s e-

, u m .) Bis zum 1 . Juli d. I . wird
die Traiterie in dem Mnseumsgebäude

l dahier erledigt und ein neuer Pacht -
f vertrag abgeschlossen . Wer zur Einge¬

hung eines solchen geneigt ist , hat sich bis längstens zum
15 . Mai d . I . beim Direktorium und Ausschuß schriftlich zu
melden .

Die Pachtbedingnisse können bei dem Muscumssckretariate
«ingesehen werden !

Freiburg , den 30 . März 1840 .
Direktorium und Ausschuß .

f >6i8 .3j Karlsruhe . ( Anzeige und Empfeh¬
lung . ) Den Anforderungen meiner Geschäftsfreunde zu
entsprechen , habe ich mich entschlossen , neben meinem schon
seit mehreren Jahren bestehenden lithographischen Institute
eine

Kolorir - Anstalt

zu eröffnen , worin Landschaften , Genrebilder -Pläne , auch
Stickmuster (in Allem , was im Gebiete Vieser Kunst erscheint )
mit aller Sorgfalt kolorirt werden .

Auch empfehle ich mein lithographisches Institut , worin
nun jeder Auftrag im lithographischen Fache ( namentlich
aber Landschafts - u . Genrebilder in Eraion )
nach dem Wunsche des Bestellers ausgefüyrt wird .

Auch besorge ich auf Verlangen den Druck der gefertig¬
ten Arbeiten .

Die Ehr . Fr . Müller 'sche Hofbuchhandlimg dahier gibt
mit Vergnügen Jedem nähere Auskunft .

Karlsruhe , im März 1840 .
Theodor Schuhmann ,

Lithograph , Waibstraße Nr . 51 .

( 1754 . Karlsruhe .
( Anzeige . ) Wer gerne einen
sehr gut erhaltenen Dölderischen

Barometer besitzen möchte , kann einen solchen,
so wie verschiedene andere , unter denen eine
Sorte das Stück zu 3 si . 30 kr. bekommen ,
auch eine Auswahl Thermometer rc. rc . bei

F . Cccard ,
Langestraße Nr . 165 .

s 1638 . 3 j Karlsruhe . ( Osfene
Stelle .) Eine Buchhandlung und Buch¬
druckerei der weltlichen Schweiz offerirt
einem soliden jungen Manne , rer beide

Fächer , besonders das erstere , genau kennt und im Kunst -

hanoel nicht unerfahren ist , eine Stelle als Eommis , um

sogleich einzulrelen . Hierauf Aestektirende , welche über¬
dies gute Zeuginpe besitzen , belieben sich ungesäumt in fran -
kirt en Briefen mit reu Buchstaben 8 . L . an das Kontor
der Karlsruher Zeitung zu wenden .

( l644 .3j Langenkandel . ( Diensi -

gesuch . ) Ein gebildetes Frauenzimmer von

gesetztem Alter , die 15 Jahre in einem großen
Hause als Haushälterin gellanden , wünscht eine

andere , ihren Kenntnissen angemessene Kondition ; ge ist in
allen Zweigen des Hauswesens wohl erfahren , weiß alle

weibliche Arbeiten anzugebcn und spricht Deutsch und Fran¬
zösisch. Aiizufragen in portofreien Briefen bei H >n . Kauf¬
mann Slumps in Langenkandet , königi . bayer . Kreise Nhem -
pfalz .

( 1766 .2j Karlsruhe . ( Bekannt¬
machung . ) Die Lyzeumsdireklion findet

23K . sich veranlaßt , vor dein Beginne des Som -
mersemcsters betannl zu machen , daß auch

lorrhb Zöglinge in unsere Anstalt ausgenommen werten , die
noch gar tecuen , oder nur einen geringen Anfang im Lernen
gemacht haben . Es begeht für solche Anfänger eine eigene
Borberciiungsklasse in zwei Avtyeittinge » , unier der Leitung
zweier Lehrer . Sie cryatte » wöchentlich 11 Stunden Unter¬
richt . Das Honorar betragt 2 g . 42 tr . vierteljayrttch . Die¬

jenigen Ettern oder Fntiorger , welche gejoniien gnv , Kinder
in » le,e Klage zu geben , können ihre Meldung entweder
bei Naih König , dem Vorstände dle >er Klage , oder auch
bei der ryzeumsdlrektion machen . Der Unterricht beginnt
Montag , den 4 . Mal d . I .

Karlsruhe , den 23 . April 1840 .
Der Lyzeumsdirektor :

Geheimer Hosraty K a e r ch e r .

( 1604 .3^ Karlsruhe . ( Töchterschule .) Mon¬
tag , den 27 . April , sängt der Unterricht in der höyecn
Tochlerlchuie wieder an . Bis dahin tönnen neue Schule »
rinnen bei Unierzeichnelem angemeidel werden . Das Schul¬
geld fär vie erste oder unrerste Klage , in weiche auch lotche
To chlor ausgenommen und ihren Bevurfnigen gemäss ve-
schaftigr werden , die ras ichutsayrge Atter noch n . ryr haben ,
berragr 16 st . , fne die beiden muttern Klagen 30 st. , und
für die beiden vbern 36 st .

Die fünfte oder oberste Klasse , in welcher die Zöglinge
zwei bis drei Jahre mir Nutzen verweilen tönnen , ftlyrl ge
zur Durchbildung , wie in andern Gegenständen , fo befonvers
iin Franzöfischcn und in weiblichen Handarbeiten ,
vorzngöwesse im W e i ß n ä h e n , Weipgicken , Stopfen rc .
Die Unterhaltung während des Unterrichts in Handarbeiten
ist, so we t es angeyr , in allen Klagen französftch und wird
in der obersten Krage von einer voriges Jayr angestellren
Lehrerin geleitet , weiche als geborene Französin für die Kon¬
versation in dieser Sprache gewiß nichts zu wüichchen übrig
läßt .

Der Direktor :
K . Kärcher , Prof .

( 1603 .2) Darm st adt . ( GrzieyungS -
a n st a t t s ü r T ö ch r e r . ) In der wohlbe¬
kannten und unter höchstem Schutz stehenden
Erziehungsanstalt ber Fraulein Haas - Nichar -

det in Darmstavt können im Lauf des nächsten Halbjahrs
einige Zöglinge ausgenommen werben . Profpekrus und nähere
Auskunft über die >e Anstalt sind bei Herrn Buchhändler
Eh . Tb . Groos in Karlsruhe , wie auch bei ber Vorsteherin
ber Anstalt ( Adr . Fräulern H a a s - R l ch a r d e t zu Darm¬
stadt , Grafenstrape Nr . 157 ) zu erhalten .

Lehr - und Erziehungsanstalt für Knaben
in Baden -Baden ;

Lirigirt
v o n D r . Deppe .

In Folge des Planes , welcher die,er schon seit einigen
Jahren mir gutem Erfolge bestehenden Anstalt zu Grunde
liegt , ist dieselbe sowohl eine sehr geeignete Borbereiiungs -
anstalt für höhere Lehranstalten , als auch eine selbstständige
Biidungsanstalr für Diejenigen , welche sich überhaupt wissen¬
schaftlich ausbilven , iiamenüich aber , sich eine gründliche
Kennmiß der französischen und englischen Sprache verschaffen
wollen .

Für den am i . Mai d . I . beginnenden neuen Lchrkursus
können junge Leute im Alter von 9 bis 18 Jahren ausge¬

nommen werben , und der Direktor ist gern erbötig , auf
gefällige Anfragen die nähere Auskunft zu ertheilen .

Baden , den 11 . März 1840 .
( 1728 .2) Karlsruhe .

Bleichanzeige .
Für die gräflich von langensttin ' sche Haupt »

btclche Boikartshausen besorgt ber Unterzeichnete bas Ein -
sammeln von Leinwand und empfiehlt sich zu zahlreiche »
Aufträgen .

C . Lembke .
( 1724 .2) Stuttgart . ( Hirschfän¬

ger - rc . Empfehlung . ) Unterzeichneter
erlaubt sich , dem löblichen Forstperjonal de «
Großyerzogthums Baden die Anzeige zu machen ,

daß von ihm Hirschfänger rc . nach ber in dem neuen Uni¬
formsreglement vorgeschriebenen Form von schönster Quali¬
tät , weiß und vergoldet re ., so wie auch in schwarz Eisen
oder Siahl eingesetzt geliefert werden . Die solide und auf
Las Elegantest « verzierte Arbeit , hat mir bis jetzt von den
gelieferten Stücken rahin die ungelheilte Zufriedenheit er¬
worben , und empfiehlt sich zu weireren gefälligen Aufträgen
bestens

G . Heinrich Kohl ,
Schwerdtfeger .

fl756 .2j Nr . 18l3 . Pforzheim . ( Holzverstei¬
gerung .) Ans den Domänenwalrungen Foistbezirks Pforz¬
heim Werren durch Bczirksförster von Schilling nach¬
stehende Windfallhölzer versteigert :

Im Hulrevier Würm
bis Dienstag und Mittwoch , den S . und K. Mai d . I -,

34 Klafter buchenes Scheiterholz ,
18V , - eichenes .

430V , - tannenes - und
16 '/ . - gemischtes Stockholz ;

bis Donnerstag , den 7. Mai d . I . ,
84 Stämme tannenes Floßholz ,

147 - - Bauholz ,
50 Stück tannene Nutzhotzstangen ,

1962 - - Säg - und Spaltklötze ,
6 - buchene Nntzholzklötze ,
5 - eichene Nutzholz - und Holländerklötze .

Die Zusammenkunft ist am Iten und 3len Tag auf dem
Seehaus , den 2len Tag oberhalb der Käfersteige auf der
tiefenbronner Straße , jeweils Morgen « 9 Uhr .

Pforzheim , den 23 . April 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

H oltz .
vdt . Ludwig .

( 1735 .3j Donaueschingen . ( H o l z v e r st e i g e-
rung . ) Aus großh . Domänenwaldungen des Forstdezirks
Stichlingen werben durch Bezirkeförster v . Linbenberg
bie aus Winbfällen aufbercikcle Hölzer gegen Baarzahluug
vor der Abfuhr » ersteigert , und zwar :

Dienstag , den 28 . April d . 2 -,
früh 8 Uhr ,

im Distrikt Großholz :
78 Stück tannene Sägklitze ,
36 '/ . Klafter tannenes Scheiterholz ,

8 '/ . - - Prügeiyolz ,
329 Stück tannen « Wellen ;

im Distrikl Eichbühl :
85 Stück rannene - Bauholz , Gyp - lattenstämmchr » ,
30 - - Stangen ,

400 - - Baumpfähle ,
1000 - - Rebstecken ,

23 '/ , Klafter tannenes Scheiterholz ,
8 ' / . - » Prugelhvlz ,

427 Stück tannen « Wellen ;
Mittwoch , de» 29 . April d. I .,

früh 8 Uhr ,
im Distrikt Jmmishard :

3 Stämme tannenes Bauholz ,
24 Stück tannene Klötze ,

450 - - Psayle ,
9 Klafter tannenes Scheiterholz ,
1 - - Prügelvolz .

350 Stück tannene Wellen ;
im Distrikt aichemer Tannholz :

12 Stück lannene Klötze ,
13 Klafter tannenes Scheiterholz ,

1 '/ , - - Prugrlholj .
175 Stück tannene Wellen ;

im Distrikt allmuther Tannyolz :
4 Stück lannene Sägktötze ,
1 Klafter tannene « Scheiterholz ;

im Distrikt Tännlehau :
1 Klafter sorleneS Scheiterholz ;

Donnerstag , den 30 . April d . I .,
früh 8 Uhr ,

im Distrikt Bannholz :
36 Stämme rannenes Bauholz ,
14 Stück rannene Klötze ,

5 '/ , Klafter tannenes Scheiterholz ,
5 '/ , - - Prügechvlz .

120 Stück tannene Wellen ;
im Distrikt in der Schwarzachhalven :

1 Stamm Forle » ,
13 '/ , Klafter rannene « Scheikerholz ;

Freitag , den 1 . Mai d. I -,
früh 8 Uhr ,

im Distrikt Mettma - , E,ch - und Hofholz :
3 Stück buchene Klötze ,

141 - tannene -
38 '/ , Klafter rannenes Scheiterholz ,

8 '/ . - » PrügelyKj ,
550 Glück tannene Wellen , Abraum ,
800 - » Wellen ;

im Distrikt Kchrhalden :
5 Stück tannene Klötze ,
1 Klafter tannenes Scheiterholz ;

Samstag , den 2 . Mar » . I .,
früh 8 Uhr ,

im Distrikt Erlenberg :
115 Stämme Tanne »,

4»
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73 Stück tannene Klötze ,
37 Klafter tannenes Schciterholz ,

2 '/ - ' - Prügelholz ,
200 Stück tannene Wellen ,
300 - - Wellen , Abraum ;

im Distrikt Rattenhalden :
30 Stämme tannenes Bauholz,
61 Stück tannene Gypslattenktößchen ,1t - -- Stangen ,

800 - - Pfähle,
12 Klafter tannenes Scheiterholz ,

100 Stück tannene Wellen ;
im Distrikt Tanuholz :

42 Stück tannene Gypslattenklötzchen ,
1000 - - Pfähle,

4 '/ , Klafter tannenes Schciterholz ,
100 Stück tannene Wellen .

Die Sreigerungsliebhaber werden mit dem Anfügen hierzu
eingeladen , daß die Zusammenkunft am Iten Tage im Wirths-
hause zu Bettmaringen , am 2ten Tag in der Post zu Uh¬
lingen , am 3tcn im Wirlbshaus zu Berau , am 4ren im
Wirkhshaus zu Brenden und am 5ten im Hirsch zu Herr¬
lingen statt finde.

Donaucschingen , den 20 . April 1840 .
Groß!) , bad. Forstamt.

v . K l e i s e r .
( 1708 . 3 ) Mannheim .

( Fahrniß versteigern » g . )
Aus den Antrag der Bethei¬
ligten werden aus der Ver-
lassenichaftsmaffe des Herrn
Grafen Klemens August von

Waldkirch an nachbe nannten Tagen die unten näher bezeich¬
net werdende Gegenstände , im Hause N . 2 . Nr . 4 dahier ,
gegen baare Bezablung einer öffentlichen Versteigerung aus-
gesetzt werden , als :

Dienstag , den 28 . April d . 2 . :
Allerlei Hausrath.

Mittwoch , den 29 . April d . I . :
Kupfernes , eisernes , blechenes und zinnenes Geschirr.

Donnerstag , den 30 . April d . 2 . :
Mannskleider, worunter eine bedeutende Anzahl mit Gold

670
welches letztere zur Branntweinbrennerei und Bier¬
brauerei sich vorzüglich eignet , enthaltend : 4 Wohn¬
zimmer , 1 Küche, Stallung für Pferde, Rindvieh und
Schweine , eine Scheuer , einen gewölbten und einen
Balkenkeller , sodann einen anstoßenden großen Schopf
mit Heuboden und Geschirrkammer , nebst dazu gehö¬
rigem geschloffenem Hofraum und beiläufig 20 Ruthe»
Garten , sowie ohngesähr 20 Ruthe» Hausackcr , oben
das Schulhaus, unten und hinten der Feldweg , » ornen
di « Landstraße .

Grünwinkei , den 18. April 1840 .
Bürgermeisteramt.

Oswald .
vilt. Battlehner ,

Rathschreiber .
jjl612.3j Steinbach . (Gebäude¬

versteigerung . ) Die Stadtgemeinde
Sirinbach läßt

Mittwoch , den 29 . April d . 2 .,
Nachmittags 3 Uhr,

im Gasthaus zur Sonne daselbst öffentlich »ersteigern :
1) Das ehemalige Schulgebäude , bestehend :

in einer zweistöckigen Behau;ung , mit geräumigem
Keller , Stallung und Heuboden ; im umern Stock :
ern großer Saal und ein Zimmer, welches seit einige»
Zabren zur Wachtstube benützt , nun aber zu einer
Scheuer verwandelt werden kann ; im ober» Stock :
eine Wohnstube , 4 geräumige Zimmer und Küche, nebst
großem Speicherraum; dabei befindet sich ein ca. 10
Ruthen großes Gemüsgärtüren, eins. Engelwirth Him¬
mel, anders . Xaver Knopf , vornen die Landstraße , hin¬
ten Hofraithenplatz .

2) Sodann das ehemalige Amthaus , bestehend :
in einem zweistöckigen Wohnhaus , mit großem ge¬
wölbtem Keller und besonders erbauten Oekononue -
gebäude ; dasselbe enthält ferner im untern Stock :
3 Zimmer und Waschküche ; lm vbern Stock : 6 Zim¬
mer und Küche , 3 Speicherzimmer und großen Spei-

Kramer von Dürrheim haben wir Gant erkannt , und
wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
auf

Mittwoch , den 20 . Mai d . 2 - ,
früh 8 Uhr,anberaumt.

Wer nun aus was immer für einem Grunde einen
Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solche »
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬
gen Vorzugs- oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Nichtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechtsder Forderung anzulreren .

Auch wird an diesem Tage ein Borg- oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubi¬
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzeten Punkte und hinsichtlich eines etwaigen Borgvergleichs'di-
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
tretend angesehen werden.

Villingcn , den 31 . März 1840 .
Großh. ba» . Bezirksamt.

Haager .
vckt. H e g e l e .

(1746 . 1) Nr . 89 lO. Lahr . (Schuldenltquida -
tion .) Gegen die Verlaffenschaft des Bauern 2 ohannFrenk des 2ten von Nonnenweier ist Gant erkannt , und
Tagsahrt zum Richtigstellungs - und Borzugsverfahren auf

Montag , den 1 . Juni d . I ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Oberamrskanzlei festgesetzt , wo alle diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken, solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von rer Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfanbsrechte , wel¬
che sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

odereher ; eins. Engelwirth Himmel , anders . Rathsschreider zwar mir gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
Kolb , vornen die Landstraße , hmten Engelwirth Him - Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln,
mel. Zugleich werden in der Tagsahrt ein Maffepfleger undDie Liebhaber werden mit dem Anfügen zur Versteige - ein Gläubigeransichuß ernannt, Borg- und Nachlaßvergleiche

gestickte Uniformen , sowohl modernen als alten »Schnitts ; sung eingeladen , daß , La diese Gebäude an der frequenten versucht , und- - -- - - - — lim d -Snn. « au. . . . . ' - Nennung desdann einige seidene Kleider .
Freitag , den 1 . Mai d. 2 - ,

Vormittags :
allerlei Hausrath.

Nachmittags:
japanisches , französisches und sächsisches Porzellan.

Montag , den 4 . Mai d . 2 .,
Vormittags :

Bettung.
Nachmittags :

Chaisen und Pferdegeschirr .
Mittwoch , den 6 . Mai d . 2 . ,

Vormittags :
Weißzeug , worunter Vieles ganz neu ist.

'Nachmittags :
Porzellan wie am I . Mai, Nachmittags.

Donnerstag , den 7 . Mai d . 2 .,
Vormittags :

Gold und Silber , worunter eine große Anzahl schön gcar-
beueler Hirschfänger un » Degen .

Nachmittags :
Glaswerk , worunter mehrere große Spiegel mit goldenen

Rahmen.
Freitag , den 8 . Mai d . 2 -,

Vormittags:
Gewehr und Waffen »nv sonstiger Hausrath.

Nachmittags :
Weißzeug wie oben am 6 . Mai Vormittags.

Montag , den 10. Mai v. I .,
Vormittags :

Schreinwerk , Kupferstiche und Bücher.
Nachmittags :

Wein , Fässer und Bouterllen .
Dienstag , den ll . Mai d . 2 .,

Vor - und Nachmittags :
Allerlei Hausrath und Weißzeug ;
«.- »zu man die Liebhaber hiermit einladet .

Mannheim , den 15 . Avril 18i0.
Großh . bad. Sradtamrsrevisorat.

W i » r h c r.
vckt. B ü r ck.

( I623. 3j Rastatt , c H a u s » ersteige -

Landstraße sich befinden , sich dieselben zu jedem Gewerbe -
betrieb eignen , und zur Veräußerung selbst , die Staatsge¬
nehmigung von großh . Bezirksamt Bühl unter m 5 . d . M .,Nr . 841s — 17 , ertheilt wurde.

Steinbach , den 11 . April 1840 .
Bürgermeisteramt.

Weitner .
( 1653 .3) W i l d b a d . ( Baup latz¬

verkauf .) Am
Montag , den 27 . April d . M .,

Rachmittags 3 Uhr,
werde ich » inen Verkanfsversuch mir meinem Hofstatt - und
Garienpiatz dahier , uitterhald der Stabt , an ver Straße nach
Neuenburg gelegen , im Gastyof zum Bären mache» ; wozu
ich die Liebyaser «» durch einlade .

sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er-
MaffepflegerS und Gläubiger- Ausschusses die

Nickterickeinenren als der Mehrheit der Erschienenen bei-
trerend , angesehen werden

Lahr , den 11 . April 1840 .
Großy . bad. Oberamt.

Held .
( 1769 .3 ) Nr 7310 . W i e s l o ch. ( Schuldenli¬

quid a r i o n . ) lieber die Verlaffenschaft des Kaminfegers
und Maurers Anton Michalowitz von Eichtersheim
haben wir Gant erkannt , und wird Tagsahrt zum Rich-
tigstellungö - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 27 . Mai d . 2 .,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt. Wer nun aus was immer für einem Grunde
einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen ha>, hat sol-Der Platz ist zu jedem gewerblichen Gebäudeunternehmen chen in genannter Tagsahrt, bei Vermeidung des Aussa-cusscS

freundlich und paßen » gelegen , uns es bleibt hinreichend
Raum zu Anlegung von Garten übrig.

Vorcaupge Kauzsanirage wollen an mich nach Freuden -
stadi gerilh . er « erden.

Wlidbav , den 12 . April 1840 .
Der vormalige Stabtschuliheiß zu Freudenstadt .

Weimer .
(1764 . 3) Nr . 3792 . Adelsheim . (Sckiulrenli -

q u i » a i > o n .) lieber bas Vecmögen des Johann Zoicpy

von »er Mage, ichriftttch ober mündlich, perzönlich oder durch
gehörig Bevollmaa- llgie dahier anzumelben , die etwaigen Vor¬
zugs- oder Unlerxsaiidsrechie zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise lowohl hinnchtlich »er
Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung
anzutrelen .

Auch wird an diesem Tage ein Borg- oder Nachlaß -Ver¬
gleich versucht, bann em Mapepfleger und ein Glaubigeraus-
ichuß ernannt, und sollen hinsichtlich rer beiden letzten Punkte

tzri edle in , Schmiermeisrers von Bossi - eun, haben w,r und hinsichtlich res Borgvergleichs die Nlchlericheinenden als
Gant erkannt und Tagsahrt zum Rikvligßeltung » - und Vvr
zugsoersähren au;

Donnerstag , den 14 . Mai d . 2 - ,
Morgens 8 Upr,

auf diesseitiger Amlskanziei anvecauml .
Aue dtezeiilgen, welche aus was immer für einem Grunde

Anbruche an diese Gancmaße machen wollen , werden nun
ausgesorreri , solche in rer angejeplen Tagsahrt , bei Ver¬
meidung res Ausschlußes von der Gant , persönlich ober
durch gehörig Bevollmachtigie , ,christlich ober mündlich anzu -
Mklben und zugleich die elwatgen Vorzugs- oder Unierpsanbo-
rechie zu vezeichnen , die der Anmcldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung rer Beweisurtunben oder
Antretung des Beweises mir andern Bewcie >»lrieli>.

Zu derselben Tagsavrt wirb ein Mapepfleger und '

Gläubigerausschuß ernannt , Borg
runa > Dem hiesigen Bürger und Bäckermeister versucht , und es sollen , in Bezug auf Borgvergleiche und

. . Aleranver Sauer werden
'
in Folge richterlicher Ernennung des Massepflegere und Gläubige - ausscylußeS die

Verfügung vom 5 . März 1840 , Nr . 5884 , auf er - N>chcer,cheinen° en als der Mehrheit der Erschienenen beitre-
hobene Klage des SchloffermeisrerS Bernhard Beck dahier teub

^angtteheii werden
wegen Forderung

eine zweistöckige , steinerne, modellmäßige Behausung ,
nebst Scheuer , Stallung und Hoftaiihe, in der Stadt
in der sogenannte » Schloßstraße , neben Kaufmann
Franz Mahcr's Wiilwe und Sattler Zohann Evple ,
vornen die Schloßstraße und hinten Kaufmann Franz
Maher ' S Witiwe , Hauvnnann Frev und Blumenwirth
Bern « , Hausnummer 83 ,

am
Donnerstag , den 7 . Mai d . 2 -,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zum goldenen Kreuz im Zwangswege öffentlich
versteigert ; wozu die Liebhaber mir rem Bemerken einge-
laden werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der SchätzungSpreis oder auch darüber geboten wird .

Rastatt , den 8 . April >840 .
Das Bürgermeisteramt .

2 .A r .B.
Oster .

vckt. Burgard ,
Rathschreiber .

14725 .3) Grün Winkel . ( Liegen -
! schafienversteigernng .) Dem Salomon
IEber , staatsbürgerlicher Einwohner und Bier

Adelsheim , den 6 . April 1840.
Großy . bad. Bezirksamt .

Stüber .
vckt. Kaufmann ,

Akt . jur.
(1736 . 1) Nr . 12,578 . Mosbach . ( G -v u l d e n li¬

quid a l i o n . ) Gegen den Bürger und Küfermeister Friebr.
Peter von Haßmersheim haben wir Gant erkannt , und
Tagsahrt zum ^ . -chtigstellungs - und Vorzugsverfahrenauf

Mittwoch , den 13 . Mai d . 2 - ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordner .
S « werden daher alle diejenigen , welche , au« was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen,
aufgesordert , solche in der angesetztcn Tagsahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Ganr , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an-
zumelren , und zugleich die etwaigen Vorzugs - ober Unter -
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zn derselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen, in Bezug auf Borgvergleicbe

brauer dahier , werden
Verfügung vom 7 . März d. Z ., Nr . 4078 und 43s8, endlich
5716 , die unten benannten Liegenschaften

Mittwoch , den 20 . Mai d . Z .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gastwirthshause zur Traube dahier im Zwangswege öffent¬
lich versteigert ; wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein¬
geladen werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn
der SchätzungSpreis erreicht werde , als :

Ein anderthalbstöckiges Wohn - und Oekonomiegebäude,

richterlicher und Ernennung des MaffepflegerS und Gläubigerausschnffes ,
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Mosbach , den 15 . April 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt.

Felleisen .
vckt. Gruber ,

Akt . jur.
( 1757 . 1 ) Nr . 5430. Villingen . ( Schuldenli -

der Mehrneit der Er >ck>cenenen beitretend angesehen werbe» .
Wiesloch , de» 21 . April 1840 .

Größt», bad. Bezirksamt .
K . Fab er .

( 1649 . 2j Nr . 5191 . Labenburg . ( Schulden -
liquibarion . ) Die

Peter und Johann T r i p p m a ch e r ' schen Eheleute von
Schriesheim

wanre. n »ach Amerika aus .
Wer immer an die>elben Ansprüche zu machen hat, wird

hiermit ausgcforder , die >e,ben in der auf
Freitag , den 1 . Mai d . 2 .,

Vormittags 10 Uhr,
»„ geordnete» Liquidauonslagfaqrt um so gewisser anzumelden ,als sonst z» deren Befriedigung von hier aus nicht mehr

ober Nacymßverglciche verhelfen werben kann.
Labenburg , den 13 . April 1840 .

Großh . bad. Bezirksamt .
K u e n z e r.

sl734 .3j Nr . 8597 — 8600 . O b e r k i r ch. (S ch u l-
denliquidation . ) Nachstehende Bürger von Thier¬
garten , als :

Moritz Kurn ,
Andreas Gieringer ,
Andreas Mößner und
Martin Kuberer

wolle» mit ihren Familien nach Ungarn auSwandern . Es
wird daher Tagsahrt zur Schuldenliquidatton auf

Montag , den 11 . Mai b. I .,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt, und werden dazu deren Gläubiger mit dem An-
fügen vorgeladen , daß ihnen bei ihrem Ausbleiben von hier
aus zu ihrer Befriedigung nicht mehr verholfen werben
könnte.

Oberkirch , den 18. April 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Jüngling .
( 1711 .3 ) Nr . 9075 . Staufen . ( Schuldenli -

quidarion .) Gegen Johann Ekert , Taglöhner von
Pfaffenweiler, haben wir Gant erkannt , und zum Richtigstel¬
lunge - und Vorzugsverfahren Tagsahrt auf

Freitag , den 8. Mai d. I .,
früh 8 Uhr ,

angeordnet , wobei alle diejenigen , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmasse erheben
wollen , solche in der angcsetzten Tagfahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln ihre et¬
waigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu bezeichne »
haben .

Dabei verbindet mau die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt
Gegen die Verlaffenschaft des Kaspar ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt, Borg- und



671
Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem Beisatz , daß ,
in Bezug auf Borzvergleiche und Ernennung des Maffe -

pflcger « und Gläubigerausschuffes , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Staufen , den 6 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
( 1704 .2) Nr . 9645 . Offenburg . ( Schuld en -

liquidation . ) Die Erben des am 23 . Januar 1837
verstorbenen Schaffner , Johann Nepomuk Weisser von
hier , haben dessen Vcrlassenschaft mit Vorsicht des Erbver -

zeichniffes angelreten , und die bis heut gepflogenen Verhand¬
lungen haben gezeigt , daß das Vermögen überschuldet ist.
Um nun wo möglich den Ausbruch der Gant zu verhüten ,
haben die Erben das Ansuchen gestellt , einen Vergleich zu
» ersuchen, und werben demgemäß all « jene , welche aus was
immer für einem Grunde irgend etwas an die Verlaffenschaft
des verstorbenen Schaffner Weisser zu fordern haben ,
aufgefordert , dieß um so gewisser

Freitag , den 15 . Mai d. I .,
Morgens 7 Uhr ,

schriftlich oder mündlich bei uns anzumelden , beziehungs¬
weise zu begründen , widrigenfalls die Nichterscheinenden ihre
Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erbschafrsmaffe be¬
halten , welcher nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger
auf die Erben übergeht . In Betreff des projektirten Nach¬
laßvergleichs wird bemerkt , daß wenn dieser mit den erschei¬
nenden Gläubiger nicht erzielt werden kann , das Gantver¬
fahre » sogleich eröffnet wird .

Offenburg , den 13 . April 1840 .
Großh . bad. Oberamt .

v . Laroche .
( 1645 .3) Nr . 8886 . Bühl . ( S ch u l i>e n l i q u i d a-

ti on .) Fidel Roth , Wagner von Steinbach , welcher
vor mehreren Jahren nach Amerika wegzog , hat dahier um
Entlassung aus dem Unterthanenverbande und um Erlaub -
niß zur Verabfolgung seines Vermögens nachgesucht .

Seine Gläubiger werden nun aufgefordert , in der zur
Schuldenliquidation auf

Dienstag , den 15 . Mai d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

angeordneten Tagsahrt ihre Forderungen dahier anzumelden ,
andernfalls sie zu gewärtigen haben , daß ihnen hier nicht
mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen werden kann .

Bühl , den 10 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n z e r.
( 1759 . 3 ) Nr . 6705 . Eppingen . ( Schulden¬

liquidation . ) Der ledige Philipp Heuberger ,
Sohn des Philipp Heuberger zu Richen , wandert nach
Nordamerika aus , und wir haben zur Schuldenliquidation
Tagfahrt auf

Mittwoch , den 6 . Mai d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt .
Alle Diejenigen , welche aus irgend einem Grunde An¬

spruch zu machen haben , werde » daher aufgeforvert , dieselbe
an obigem Termin dahier , unter Vorlegung der Beweisur¬
kunden , richtig zu stellen , als anionst zpäter dahier darauf
keine Rücksicht mehr genommen werben kann .

Eppingen , den 18 . April 1840 .
'

Großh . bad . Bezirksamt .
O r t a l l o .

( 1599 .3) Nr . 8965 . Pforzheim . ( Schulden -
l i q u i d a 11 o u . ) Der Burger und Wittwer

Johanne « Bauer von Niefern
hat um Erlaubniß zur Auswanderung nach Nordamerika
gebeten . Es wird deshalb Tagsahrt zur Schuldenliquidation
auf

SamStag , den 9 . Mai d . I .,
VormitlagS 8 Uyr ,

anberaumt , und werden hierzu dessen Gläubiger unter dem
RechiSnachiheile vorgeladen , daß wenn keine Anmeldung von
Forderungen erfolgt , ibm die Erlaubniß zur Auswanderung
und Erportation des Vermögens eriheilr werden soll .

Pforzheim , den 9 . April 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Deimling .
fl601 .3) Wald « Hut . ( Aufforderung .) Dem

im Jahr 1817 nach Amerika ausgewanderten Josef Brutsche
»on Dogern ist auf Ableben seiner Eltern Johann Brutsche ,
Alrmetzger , und Katharina Tröndle von da , ein Vermögen
von 611 fl . 27 kr. zugesallen .

Da derielbe schon , ett tangerer Zeit keine Nachricht von
sich gegeben hat , und sein Aufenthalt durch die angestcllte
Auud,chafiserhebung nicht ermittelt werben konnte , so wird
Josef Brutsche hiermit öffentlich aufgeforvert , sich

binnen 4 Monate »
dahier zu stellen oder glaubwürdige Nachricht von sich zu
geben , widrigens der fragliche Erbiyeil denjenigen würde zu-
gctheilt werben , welchen er zukäme , wen » der,clbe zur Zeit
des Erdanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Waldshut , den 4 . April 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

B u i s s o n .
( 1671 .3) Nr . 3648 . G e n g e n b a ch. ( Aufforde¬

rung . )
I . S .

der Bürgers und Steinhauers Nok zu Oberharmersbach
gegen

Georg Schneider zu Waldhäuser ,
wegen Forderung ,

hat Kläger folgend « Klage , deren thatsächlicyer Inhalt darin
besteht , dahier angebracht :

Er habe im Heumonat v . I . mit dem Beklagten einen
schriftlichen Vertrag , den dieser in Hände » habe , dahin
abgeschlagen , demselben verschiedene Steinyauerarbeit
zu fertigen ; solche seh geliefert , und der Beklagte
ihm dafür die Summe von 28 fl . schuldig geworden ,
zu deren Zahlung er ihn mit Frist von 8 Tagen bei
Zugriffsvermeiduug anzuhalten und in die Kosten zu
Verfälle » bitte .

Da nun der jetzig« Aufenthalt des Beklagten unbekannt
ist , so wird derselbe andulch aufgefordert , sich auf

Donnerstag , den 11 . Juni d . I -,
Vormittags 8 Uhr ,

bei diesseitigem Gerichte einzufinden , und auf die Klage
vernehmen zu lassen , widrigenfalls der thatsächliche Vortrag
des Kläger « für eingestanden angenommen , jed» Schutzrede
für versäumt , und er nnter Berfälluug in die Kosten für
schuldig und verbunden erklärt werden soll ,

' den Kläger
innerhalb 8 Tagen mit seiner Forderung von 28 fl. be

Zugriffsvermeidung zufrieden zu stellen .
Gengenbach , den 14 . April 1840 .

Großh . bad. Bezirksamt ,
v. Berg .

vckt . Hoter ,
Rechtspraktikant .

( 1706 .2) Nr . 399 . Durlach . ( Aufforderung .)
Dem Antrag « der Erben gemäß werden alle Diejenigen ,
welche an die Verlaffenschaft der Elisabeths Merkle , ge¬
wesen « Ehefrau des entwichenen Jakob Großmawn von
Langensteinbach , eine Forderung zu machen haben , aufge¬
fordert , solche

Donnerstag , den 30 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr,

vor der Theilungskommission auf dem Rathhause in Langen¬
steinbach , unter Vorlage der Beweisurkunren , anzumelden ,
indem tonst bei der vor sich gehenden Theilung keine Rück¬
sicht darauf genommen werden kann .

Durlach , den 14 . April 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

E c c a r d.
Vitt . Kiefer ,

Theilungskommiffär .
( 1765 . 3 ) Nr . 9420 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung . ) Konrad Scherer von Zeutern hat hier vorge¬
tragen :

Auf mehrere meiner Liegenschaften in der Gemarkung
Zeutern ist eine Forderung des Hvfraths Lippert von
Bruchsal mit 73 fl . eingetragen , welche mein Vater
Johann Adam Scherer und dessen Ehefrau Katha¬
rina , geb . Wipf , am 18 . Februar 1800 von diesem
angelieye » haben sollen .

Die zum Unterpfand gegebene Liegenschaften , nemlich :
20 Ruthen Weinberg im Gurlisbcrg , einerseits selbst,

anderseits Sebastian Klaus ; Tar 25 fl .
1 Viertel 20 Ruthen im Schweisenberg , einerseits Rain ,

anderseits Salome Dafferner ; Tar 35 fl.
1 Viertel im Somersberg , einerseits Rain , anderseits

Adam Löbel ; Tar 65 fl.
1 Viertel im Schlüsselberg , einerseits Johannes Kneller ,

anderseits Aufsttßer ; Tar , 21 fl .
habe ich unterdessen von meinen verstorbenen Eltern ererbt ,
uns sie sind auf meinen Namen im Grund - und Gewähr¬
buch eingetragen .

Auch der Darleiher Hofrath Lippert ist schon vor mehre¬
ren Jahren gestorben , und es ist mir unbekannt , wer dessen
Erben sind.

Da nun die Pfandurkunde sich nicht auffinden läßt , und
das Forrerungsrecht jevensells dadurch verjährt ist , daß es
über 30 Jahre nicht geltend gemacht wurde , so bitte ich , in
Bezug auf L. R . S . 21r >9 und 2160 und z . 273 der Prozeß¬
ordnung , die unbelaunten Rechisnachfotger des Darleihers
öffentlich voczuladeu und nach gepflogener Verhandlung oder
nach sruchiloscui Ablauf der ln der Borladung anveraumien
Frtst zu Aechr zu ericnnen , rer oben benannie Eintrag un
Unlerpsanbsduche der Gemeinde Zeutern >ep zu flre .chen.

In Folge dieses Antrags werden die unbekannten Erben
des oben genannten ltnierpsandsgtaubigers aufgefordert , ihre
Ansprüche ans obige ihrem Erblasser verpfändete Liegen¬
schaften

innerhalb 2 Monaten
dahier gelten zu machen , widrigenfalls nach dem Antrag
des Konrav Scherer der Sirich res Eintrag « rin Pfand »
buche verfugt werben wird .

Bruchsal , den 8 . April 1840 .
Gropy . bad . Obrramt .

S l e m p s.
Vilt . Geschelder .

( 1498 .3) Nr . 5277 . Waldshut . ( Aufforve -
ruug . ) T >ie ledige Genovefa Wagner vv » Overwihl
har wegen Eingangsjollbefraiteativir eine stellvertretende
Gesangnihslrafe von r> Lagen und 15 Stunden dahier zu
erstehe « .

w- a deren jetziger Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
diesetbe aufgefordert , stch

binnen 4 Wochen
von heule so gewisser messe » » zur « -rraferstehung zu stelle » ,
oder von ihrem dermaugen Aufenthalt « anyer Vlachrtchr zu
geven , als sie sonst zur Fahndung ausgeschrieben wurde .

Waldshur , den 2 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreher .
( 1602 .3) Nr . 5l73 . Wolfach . ( Aufforderung .)

Der seit rem russischen Feldzug im Jahr 18l2 vernitpre
Soldat Douunik Harrer von « chepbacy wird aufgefordert ,
das thm inzwischen anersallene Vermögen von 701 fl . 11 kr.

binnen Jahresfrist
in Empfang zu nehmen , widrigens solches seinen nächsten
Verwandten m fürsorglichen Besitz verabfolget werden soll .

Wolfach , den 3 . April 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

F e r n b a ch.
( 1613 .3) Nr . 4151 . Werlhcim . ( Erbvorla¬

dung .) Der im Jahr 1834 nach Nordamerika ausgewan -
derte , und seit dem Jahre 1836 vermißt werdende Sebastian
Henn aus Reichelsheim hat durch den am 3 . Januar b. I .
erfolgten Tod seines Varers — de « Bürger « uns Bauer «
Andreas Herrn von da — Erban >pruche an dessen Nach¬
laß erlangt , um deren willen derselbe sich

binnen drei Monaien
um so gewisser dahier zu melden hat , als solche sonst ledig¬
lich denicnigen wurden zugewiesen werden , welchen sie zukäme,
wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen sehn würde -

Werryeim , den 6 . April 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Knaus .
( 1695 .3 ) Nr . 7181 . Pforzheim . ( Erbvor¬

ladung .) Wilhelm Bittmann von Ittersbach ist im Jahre
1826 nach Aulertka ausgewandert , sein Aufenthaltsort aber
unbekannt .

Derselbe ist zur Erbschaft seiner indessen verstorbenen
Tochter Elisabeth » Birtmann berufen , daher er zur Erb -
theilung derselben hiermit unter dem Bemerken mit Frist von

4 Monaten
vsrgeladen wird , daß im Nichrerscheinungsfalle die Erbschaft
lediglich denjenigen werde zugetyeilt werden , welchen sie zu¬
käme, wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr «m Leben
gewesen wäre .

Pforzheim , den 13 . April 1840 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

E p p e l i » .

( 1579 .3) Lahr . ( Erbvorladung . ) Zur Erb¬
schaft des am 21 . Dez . v. I . verlebten Schmied '« Landoli »
Billharz vonMelbach find zugleich dessen beide Adoptiv¬
töchter :

1 ) Philippine Brüchig , bei ihrer Auswanderung » och
ledigen Stande «, und

2) Katharina Herr , Ehefrau de- Schreiners Johanne «
Böller von dort ,

berufen . Da nun ihr Aufenthaltsort unbekannt ist, so wer¬
den dieselben , unter Anberaumung einer Frist von

vier Monaten
zur Erbtheilung mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , baß
, m Nichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich denjenigen
würde zugetheilt werden , welchen sie zukäme, wenn die Vor¬
geladenen zur Zeit de« Erbanfalls nicht mehr am « eben
gewesen wären .

Lahr , den 9 . April 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

B i t t m a n u .
( 1003 .3) Nr . 761 . Eßlingen . ( Ediktalladung .)

Nachdem bei dem rhegerichtlichen Senate de« königl . wür -
tembergischen Gerichtshof « für den Neckarkreis , « Eßlingen
die Ehefrau de « Bauer « Johann Georg Ru > ff vom Dor -
derbirkenhof , Oberamts Marbach , Christine , geb . Strecker ,
wegen böslicher Berlafsung von Seiten ihre « Ehemann «,
um Erkennung des Ehescheidung « prozeffe « gebeten , und mag
derselben in diesem Gesuche willfahrt , auch zur Verhand¬
lung dieser Ehescheidungsklagsache

Mittwoch , den 10 . Juni d . I .,
peremtorisch bestimmt hat ; so wird durch gegenwärtige « of¬
fenes Edikt nicht nur gedachter Johann Georg Strecker ,
sondern es werden auch dessen Verwandte und Freunde »
welche ihn im Rechte zu vertrete » gesonnen sehn sollten ,
peremtorisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig
Tage für den ersten , dreißig Tage für de » zweiten und
dreißig Tage für den dritten Termin hiermit anberaumt wer¬
den , vor genannter GerichtSstelle zu Eßlingen , Vormittag «
9 Uhr , zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhöre » ,
darauf die Einrede » in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und
sich eines ehegerichtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem ,Ru off erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht ,
auf des Gegentheil « weitere « Anrufen in dieser Eheschei -
dung «sache ergehen wird , wa « Rechten « ist .

So beschlossen im rhegerichtlichen Senate de« königlichen
Gerichtshof « für den Neckarkrei «.

Eßlingen , den 19 . Februar 1840 .
v . Sattler , Vizedirektor .

vstt . GINelin .
( 1417 .3) Nr . 7891 . Mannheim . ( « diktal -

ladung . ) Laut Eintrag im Mannheimer Pfandbuch st. st.
26 . Januar 1795 haben die damaligen Lohnkutscher« Ei -
chel « torffe r'schen Eheleute in Mannheim von dem Han¬
delsmann Johann Wilhelm Reinhard ausVog t 'schen
Pupillengeldern die Summe von 4500 fl . entlehnt , und da¬
für ihre im Quadrate 18 , Nr . 10 und 11 belegen « Behau¬
sung zu Unterpfand eingesetzt . Diese Behausung , jetzt Lik .
Q . 2 , Nr . 4 ., wurd « laut Magistrat «protokoll ck. st. 9 . Juli
1806 dem Handelsmann Wolf Jakob Würzweiler alr
versteigert zuprotokollirt , und laut Eintrag im Grundbuch
st. st. 10 . April 1816 von Letzterem seiner Tochter Kannh ,
geehel . Weissenburger , zu Sigenlhum übertragen , und
ohne Vorbehalt gewährt . Jener frühere Pfandeintrag von
1795 ist indessen noch nicht gelöscht . G« werden de« halb
aus den Antrag der Fannh Weissenburger « Witt « «,
geb. Würz Weiler , welche behauptet , da« freit Eigen -
thnm an dem Hause Lit . O . 2 , Nr . 4 jedenfalls durch Ver¬
jährung erhalten zu haben , die hierorts unbekannten , damal «
Vogt 'schen Pupillen , deren Rechtsnachfolger , »der wer sonst
au « dem obenerwähnten Psandeintrage Ansprüche an da«
Haus Lit. Q . 2 , Nr . 4 zu haben glaubt , aufgefordert , solche
um so gewisser dahier gerichtlich geltend zu machen , al «
dieselben sonst für verfallen erklärt und der Strich jene «
Pfandeintrag « verfügt werden würde .

Mannheim , den 21 . März 1840 .
Großh . bad . Stadtamt .

v. Ten ffel .

( 1655 .2) Breisach . ( Offene Stelle . ) Bei
dem hiesigen Bezirksamt « ist eine Aktuarstelle mit einem Ge¬
halte von 350 fl. zu vergeben , und e« kann solch« sogleich
««getreten werden .

Rechtspraktikanten oder rezipirte Skribenten , welche sie
zu erhalten wünschen , werden eingeladen , sich hierwegen
an den Unterzeichneten Amtsvorstand zu wenden .

Breisach , den 15 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
( 1628 . 2 ) Langenstein . ( Dienfts -

antrag . ) Durch die Beförderung de « die «-
seingen ersten Geholfen ist dessen Stelle , womit
ein Gehalt von 450 fl . nebst freier Wohnung

verbunden ist , erledigt , und sollte bi- 1 . Juni d . I . wieder
besetzt werden . *

Die Bewerber um dieselbe wollen sich glsbald gefällig
in srankirte » Briefen , unter Anschluß der erforderlichen Zeug¬
nisse, dahier melden .

Langei .stein , den 10 . April 1840 . ^
Gräflich von langenstein 'sches Rentamt .

Loeffel .
( 1540 . 3) Nr . 924 . Mannheim . ( Dienstan, -

trag . ) Zur Versetzung de « Oderkrankenwärterdienste « im
allgemeinen Krankenhaus soll ein Wundarzt 3r Klaffe (Wunß -
arzneidiener ) mit einem Jahresgehalte von 150 st. und freier
Kost , Wohnung , Holz und Licht angestellt werde » .

Die Bewerber um diese Stelle , welche ledige » Standf¬
und lizenzirt sehn müssen , haben sich uoter Vorlage ihrer
Berufs - und Sittlichkeitszeugniffe

innerhalb Z Woche »
bei der Kra »kenhan «verwaltu » g zu »leiden . ,

Mannheim , den 3 . April 1840 .
Großh . bad . Armen - Polizeikornmiffion .

Riegel .
vstt . Barth .

( 1741 . 1 ) Darlande n.
( Grundbirn zu verkaufen . )
Im Pfarrhos zu Darlanden sind noch
700 Sester Grundbirn zu haben .

( 1751 . 2 ) Karlsruhe . ( Chat st¬
und Wagenverkauf .) In der Querstraße
Nr . 26 ist eine vier - bi« fünfsttzige Chaise und
«in Leiterwagen ( beide - einspännig ) zu ver¬
kaufen .
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( 1S7S ) Rheinische Dampfschifffahrt .
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Kölnische Gesellschaft .
Die Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft fahren , in Verbindung mit den Schiffen der rotterdamer und

amsterdamer Gesellschaften zwischen :

Mannheim , Mainz , Köln , Rotterdam , Antwerpen , Amsterdam ,
Hamburg und London

vom 18 . dieses Monats an vorläufig, wie folgt :
Täglich zwei Mal zwischen Köln und M annhei m.
N h e i n a u s w ä r t S : Rh einab wärts :

Von Köln nach Koblenz , Morgens 7 Uhr . Don Mannheim nach Köln in einem
Abends 6

"

. Koblenz nach Mannheim in
einem Tage , Morgens 6 '/ ,

- - nach Mainz , Morgens 10
- Mainz nach Mannheim , Morgens 6

Nachmittags 3 - vcacymmags a -

Sodann fährt noch ein Lokalschiff zwischen Mainz
und Biugen-Rüdesheim zum Anschluß an die

Taunuseisenbahn :
Morgens 5 '/ , Uhr von Bingen nach Mainz .

- 9 - » Mainz nach Bingen ,
Mittags 1 - - B in g « n nach M a i n z ,

Nachmittags 5 - - Mainz nach BingeN .

Die Fahrt von Köln nack Mannheim kann demnach in einem Tage und einer Nacht und von Mannheim nach Köln in

einem Tage gemacht werden . Auf dem Posthofe zu Köln ist ein bequemer Wagen aufgestellt , dazu bestimmt , die mit der

Bost ankommenden Reisenden und ihre Effekten kostenfrei zu dem Morgens 7 Uhr nach dem Oberrheine abfahrenden

Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft zu bringen .

Nähere Mittheilungen werden von den Kondukteuren und auf sämmtlichen Agentnren auf das Bereitwilligste er -

theilt .

Tage , Morgens 6 Uhr ,
- - Mainz , Nachmittags 3 '/, -

Mainz nach Köln , Morgens 6 '/, -
VormittagS 10 -

Koblenz nach Köln , - tl '/, -
Nachmittags 3

köln , 14 . April 1840 .
Die Direktion .

11665 . 2 ) Karlsruhe .

Aachener und Münchener

Feuerversicherungsgesellschast.
Folgendes war der

Geschäftsstand am 1 . Januar 1840 :
1) Das Sicherheitskapital beträgt . . . .

L) Die Reserve für 1840 und die Freijahre ist gestiegen von 557,002 st . auf
3) Die ans eingenommenen und einzunehmenden Prämien bestehende Reserve für 1840 und spätere

Jahre beträgt . . . . -

4 ) Für unregutirte Brandschäden sind reservier . . ^_ _
5) Mithin beträgt das ganze Gewährleistnngskapital , statt vorjähriger 3,298,42k fl .,

2 , l 00,000 st .
568,603 -

589,111 -
113,750 -

3,371,464 -

602,033 -
326,509,592 -
503,350,652 -

3,207,258 -

6) Die auf das Jahr 1839 , gegen 349,655,735 fl . Versicherungen , fallende Nettoxrämieneinnahme
inkl . Nebenkosten beträgt . . . .

m . i laufend am 21 . Dez . 1839 , gegen vorjährige 299,151,818 fl.
7) An Versicherungen waren § ^ Jahres , gzg ^ .

8 ) An Brandschäden sind bezahlt bis zum 31 . Dez . 1839 . . ,
Die vollständigen Rechnungsabschlüße , die Statuten und die Versicherungsbedingungen find bei dem Unterzeichneten

Hauptagcnie » , so wie bei allen Agenten der Gesellschaft zur Einsicht zu erhallen .
Dieselben ermitteln auch die Versicherungen und ertheilen Auskunft darüber .

Karlsruhe , den 11 . April 1840 . — . . , ,Die Hauptagentnr :

B d. S ch w e i g.
( 411 . 15 ) karis . ,
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Sutr , smices et cortumer cke .Varia - e.

Ln 6rino - re'
pki ^ r , noir ou blanc . Llles so kont Os Oeux maniere » : I ' »»« körte et resistanto pour Iss rode , lko »oi -

re'es en Velours , drocarO , etc . ; l' nutre «res - lsKsro pour celles «le dal . des Oeux »orte » , complvment cke l» to >-

lette , tont niamteimnt Partie Oes trousseaux et corbeille « (le mari - AS ; eile « korme .lt tournure , sollt,ennent Iss rodes ,

et p » r ieur Oexillls sl -isticits eile « « e pretent -NIX plus kexer « mouvemens <lv « multiples lliiOuIstloii » äs leur « Ora -

peries : en vntre eiles sont inOekormubles ä I' lisaKe et peilvent se I»ver comme le IlllAe .

I,e « prix , «Ilir ->» t In » Nesse et le clloix Oes crins , sont lke 30 , 40 , 50 et 75 kr. ; le » Iioires coütent o kr. Oe plus .

On inserera Oans I» lettre Oe Oem»iiOe UN ko pour marquer I» konAlieur et le tour Oe taille .

8 ' .4 .0 » b:88L :it prol ' isoirement L k' -lris , pl - es Oe In » ourse , 11° 27 , ssns »kkrsncklir . LxpvOlUoo Oans les 5 jonrs :

«n krsnee coiltre remboursement , et » I ' etran ^ er contre paiement Onns karis . _ _ _ _

( 4752 .2) Karlsruhe , (- Anzeige . )

trohhüte
für Herren und Knaben , so wie auch schön garnirte für Kinder , von der neuesten pariser Fayon sind in großer Auswahl

bei uns eingetroffen und werden en ^ ros und en Oetnil zu äusserst billigen Preisen abgegeben .

atliiss Leipheimer ,
lange Straße Nr . 149 , dem Museum gegenüber .

fl686 .3) Nr . 3579 . Ueberling en . (Bekannt¬
machung . ) Durch llrtheil großh . Hofgerichts des See¬
kreises vom 5 . v . M , Nr . 1909 , wurde rer Maurergeselle
Josef Mayer von Burladingen , im Fürstenthum Hechinzen ,
wegen eines dahier begangenen gemeinen großen Diebstahls
zu einer bürgerlichen Gefängnißstrafe , zum Ersatz des Ent¬
wendeten , insofern es noch nicht geschehen , und zur Landes¬
verweisung nach erstandener Strafe vernrtheilt . Gestern ist
derselbe , nach erstandener Strafe , in seine Heimath trans -
portirt worden . Dieses wird bestehender Verordnung gemäß
hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Signalement
res Josef Mayer .

Derselbe ist 37 Jahre alt , mißt 5 ' 6 "
, hat eine schlanke

Statur , braune Haare , hohe Stirne , lange Nase , Mittlern
Mund , gute Zähne , spitziges Kinn , längliches Gesicht , gute
Gesichtsfarbe und trägt einen braunen Schnurrbart .

Ueberlingeu , den 9 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B l e i b i m h a u s .
llkll . 3) Nr . 8504 . Bruchsal . ( Diebstahl

und Fahndung .) Am 26 . d . M . wurde einem fremden
Handwerkspurschen im Gasthause zum Wolf dahier unten
beschriebenes Felleisen mit den dabei bemerkten Effekten ent¬
wendet , was wir behufs der Fahndung auf den zur Zeit
noch unbekannten Thäter und die entwendeten Gegenstände
hiermit zur öffentlichen Kennkniß bringen .

Bruchsal , den 31 . März 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Winter .
vOt . Hübner .

Beschreibung des Felleisens .
Das Felleisen ist von ungeschwärztem Scbaafleder und

mit einer Seehunddecke » ersehen , welch letztere in der Mitte '

an einem Ofen gesengt wurde und daher bräunlich ge¬
brannt ist.

In demselben befanden sich :
2 neue Leinwandhcmden , am Schlitz mit einem Stern

roth gezeichnet ;
Baumwollentuchhemd , ebenfalls mit einem rothen Stern

gezeichnet ;
Paar grauwollene Strümpfe ;
Paar neue Tuchhose » von s. g . Naturelltuch ;
Paar weiße Trilichhosen , mit weißmetallcncn Knöpfen ;

1 neue Weste von schwarzem Kasimir ;
1 al :e Kattunweste , mir Hellem Grund und grünen Blumen ;
1 alte blaumchene Kappe , mit ledernem Schild , ruffische

Fayon , oben zugespitzk .
1 gutes Nasetuch von Baumwolle, , braunem und rothem

Grund , mit Figuren welche tanzen und der Unter¬
schrift :

„ mein guter Michel liebet mich " ;
2 '/ , Ellen nicht mehr ganz neue weiße Leinwand ;
3 blau , roth und weiß gestreifte Nasetücher ;
1 blau und weiß karrirtes Nasetuch ;
1 Paar graue Tuchschuhe , mit Lever besetzt ;
ein Lehrbrief für den Bestohlenen , in Heilbronn ausgestellt ,

oben die Ansicht der Stadt Heildronn aufgedruckt ;
der Taufschein destelben , ausgestellt zu Löwenfteiu , Lder -

anus Weinsperg ;
2 Scheeren ;
1 neues Rassiermesser mit hornenem Heft ;
1 Kleider - und 2 Schuhbürsten ;
ein Gebetbuch , s. g . Habermännle ;
2 Ehemisetten ;
ein Nähzeug ;
eine schwarze Cravatte von Atlas ;
ein Frauenzimmertleidermuster für Schneider .

Auf dem Felleisen war ausgepackr in Wachstuch einge¬
wickelt :

ein dunkelblauer guter Ueberrock , mit schwarzem Sammet -

kragen und Lastingsknöpfe » ;
ein Paar gute Stiefel mit rothem Futter .

vOt . Luschka .
( 1690 .3) Nr . 1934 . Bruchsal . ( Bekanntma¬

chung .) Am 5 . d . M ., gegen Abend , ist in den Domänen -
waldungen des Schutzreviers Kirrlach ein Brand ausge -
brocyen , der , obgleich bald gelöscht , doch eine nicht unbe¬
deutende Fläche Waldes ruinirte . Daß dieser Waldbrand
nickt durch Unvorsichtigkeit ausbrach , sondern aus Bosheit
angelegt wurde , ist höchst wahrscheinlich . Wir sind daher
durch Erlaß hoher Direktion der Forstdomänen und Berg¬
werke vom 10 . d . M . , Nr . 3865 , ermächtigt , für denjenigen ,
welcher den Brandstifter zur Anzeige dringt , oder solche
Mittel an die Hand gibt , wodurch dessen Entdeckung herbei -

geführt wird , eine Belohnung von
Fünfzig Gulden

auszuwerfen , welches wir hiermit zur allgemeinen Kenntniß
bringen .

Bruchsal , de» 15 . April 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

D .F .A .V .
L a u r o p .

vOt . Hebenstreit .
( 1647 .3 ) Nr . 9460 . Staufen . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Der in untenstehendem Signa¬
lement bezeichnete großh . bad . Kanonier Wilhelm Amann
von Zellenweier ist am 5 . d . M . aus der Garnison Karls¬

ruhe resertirt .
Derselbe wird aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
bei seinem Kommando oder bei diesseitiger Behörde zu stellen
und zu verantworten , widrigens er in die gesetzliche Strafe
von 1200 fl- verfällt nnd seine persönliche Bestrafung auf
Betreten Vorbehalten wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
den Entwichenen zu fahnden nnd ihn im Betremngsfalle
arretiren und anher einliefern zu lassen .

Signalement ,
Amann ist 22 Jahre all , 5 ' 8 -' 2 ' " groß , von
starkem Körperbau , gesunder Gesichtsfarbe , hat braun «

Augen , braune Haare und spitzige Nase .
Bei der Entweichung war derselbe mit Kostet , blaue »

Pantalons , Tschako und Stiefel mit Sporn bekleidet .
Staufen , de» 10 . Avril 1810 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Schilling .

s910j Rastatt . ( Anzeige . ) Eine
Aktie der mechanischen Spinnerei zu Ettlingen
wird zu verkaufen gesucht ; man wende sich
deshalb in frankirten Briefen an Herrn Anton

Jung in Rastatt .

Druck und Verlag von C . Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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